
Zurück zur Hauptseite

Besuch aus Glinde

Lieber Herr Dr. Schrader,

ich kann Ihnen gar nicht sagen, wie froh ich bin, Sie gefunden zu haben.... Balu kann wieder laufen
auf der rechten Seite und wackelt auf der Seite nicht mehr. Hoffentlich funktioniert das nächste 
Woche bei der Operation der linken Seite auch so gut.

Nun möchte ich die Gelegenheit nutzen und Ihnen von Balu erzählen:

Balu kam Anfang Januar 2025 zu mir, nachdem kurz zuvor mein kleiner Maltipoo Welpe Tappsy an
multiplem Organversagen ausgelöst durch die Impfungen und Wurmkuren verstorben ist.

Balu wurde einige Tage später geimpft und gechippt, weil das ja so sein muss und der 
behandelnde Tierarzt meinte, das mit Tappsy sei absolut selten.....das war ein Freitag. Um Balu 
nicht zu überfordern erhielt er die angepriesene Wurmkur Milbemax eine Woche später.

Dann ging es auch schon los.....Durchfall über zwei Wochen und zwar so heftig, dass man es mit 
der Angst bekommen konnte. Da er aber weiterhin gierig sein Rinti Kennerfleisch Welpenfutter 
gefressen hat und auch getrunken hat, bekommt er also Durchfallmittel und Darmaufbaupulver.

Der Durchfall war wie Wasser und stank echt furchtbar, der arme kleine Hund.... aber der zu Rate 
gezogene Tierarzt erklärt abermals, das könne Mal sein.

Zwei Wochen später als der Durchfall gerade besser war, ist Balu nach dem Schlafen vom Sofa 
gesprungen. Noch im Sprung hat er wahnsinnig geschrien und gespuckt. Ich dachte nur oh Gott 
der arme Hund und wieder ab zum Tierarzt. Diesmal eine Tierärztin. Untersuchung des völlig 
verkrampften Welpen und Spritze gegen Übelkeit, Erbrechen und Schmerzen. Der Hund hat dabei 
so erbärmlich geschrien, dass kann man nicht glauben. Ab nach Hause und Ruhe. Das war 
Mittwoch.

Donnerstag keine Besserung. Freitag hochgradig Lahm und offensichtlich Schmerzen. Samstag 
aufsuchen des tierärztlichen Notdienstes. Komisch sagt die Ärztin, ihr Hund ist in der Hüfte 
verkrampft, wir müssen das Röntgen. Gesagt, getan, nur tut das weh, wenn die Hüfte weh tut.
Ihr Welpe hat hochgradige Hüftdysplasie, sie sollten ihn einschläfern, das wird nichts mehr. 
Außerdem  stellt sie diverse Nahrungsmittelunverträglichkeiten fest. Fassungslos fahre ich nach 
Hause, besorge noch eine Rampe und eine Treppe, damit Balu aufs Sofa und in mein Bett 
kommen kann.

Aufgeben...hallo? Der ist vier Monate alt.....

Nein, wir kämpfen und geben nicht auf.....

In den folgenden Wochen keine Besserung der Lahmheit, ich schaffe einen Hundewagen an und 
besorge anderes Futter.... leider ist Balu offensichtlich auch darauf allergisch.

Osteopathin, Chiropraktiker in, Kinesiologin, alles studierte Tierärzte kommen ins Boot, 
Ernährungsumstellung auf Süßkartoffeln und Kabeljau in der Heißluft Fritteuse gebacken, dazu 
Süßkartoffe- Möhrensuppe. Keine Besserung. Diverse Organprobleme kommen dazu, die 
tierärztliche Kinesiologin hilft...... Nichts hilft.

Wieder gehen einige Wochen ins Land das verordnete Metacam und der zusätzliche 
Magenschoner helfen nicht. Wieder die Empfehlung einzuschläfern...
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Nein ich bin dagegen.... dieser Hund ist etwas ganz besonderes, der ist trotzdem lebensfroh und 
lustig.

Ich mache einen Termin in einer auf Hüftdysplasie spezialisierten Tierklinik. Dort erneutes 
Röntgen. Ergebnis schwerste Hüftdysplasie beidseitig und Patellaluxation beidseitig. Empfehlung 
einzuschläfern. Dies lehne ich ab. Ok sagt die Ärztin, Empfehlung zur beidseitigen künstlichen 
Hüfte und Patellaoperation beidseitig, weiterhin Physiotherapie und Muskelaufbau. Im Herbst dann
die Operation.

Langsam fange ich an, mich ernsthaft mit Hüftdysplasie, Ernährung und CBD für Hunde zu 
beschäftigen.

Das CBD wirkt bei Balu ganz gut, wir nehmen es zum Metacam dazu.

Auch finde ich eine Hundephysiotherapeutin die ein eigenes Schwimmbad zu Hause hat. Die Frau 
macht mir Mut, die erste, die gegen das Einschläfern ist. Ich gehe fortan von Ostern bis vor zwei 
Wochen mit Balu mehrfach in der Woche dorthin zum Schwimmen und hinterher Massagen.

In meinem Badezimmer steht ein kleiner Hundepool zum Wassertreten zwischendurch und wann 
immer es passt gehen wir in die Bille zum Schwimmen. Auch steigern wir unsere Spaziergänge 
enorm, das Metacam wird vor drei Wochen abgesetzt, Balu kann sich fast schmerzfrei bewegen 
mit seinen neu aufgebauten Muskeln. Geht es endlich Berg auf?

Nein dann vor zwei Wochen Sonntags morgens das unfassbare: Balus Hüftkopf rechts springt 
plötzlich raus, Balu fällt um und schreit, das weiß ich natürlich nicht und denke erst, ihn hat etwas 
in das Pfötchen gestochen. Doch es wird nicht besser. Balu kann nicht mehr gehen. Er weint und 
hat Schmerzen. Ich gebe ihm Metacam ist ja Sonntag. Auch Montag keine Besserung. Ich Google 
mir die Augen wund und plötzlich finde ich einen Tierarzt in Rahlstedt, der "anders" arbeitet und 
sich mit Hüftdysplasie auskennt. 

Ich fahre da also am Dienstag morgen hin in der Hoffnung, dass dieser uns helfen kann. Natürlich 
ist das Röntgen sehr schmerzhaft. Ich zeige dem Arzt noch die "alten" Röntgenbilder. Er sagt nein 
das hat sich verschlechtert, gucken sie Mal .....
Ich gucke ihn an und sage: kommen Sie mir bitte nicht mit einschläfern, wer kann ihm helfen? Der 
Arzt dreht sich um und sagt: ich hole Mal den Senior, der kann das.....

Ja und dann beginnt Balus Glück: wir lernen Dr Schrader kennen, der mir umfassend alles erklärt 
und für Freitag einen OP - Termin mit gibt.

Oh Gott, hoffentlich kann er uns helfen denke ich....

Am Freitag bringe ich dann meinen total verängstigten Balu in die Praxis. Es wird noch einmal 
alles erklärt und da er sowieso einen Venenzugang bekommen muss, lasse ich gleich Blut 
abnehmen und eine Quantenanalyse durchführen. 

Zwei Stunden später kann ich Balu schon wieder mitnehmen.

Zuhause lege ich Balu in sein neu angeschafft es Hundelaufgitter, damit er sich geborgen fühlt und
sich nicht verletzen kann.

Balu ist total weg getreten von der Narkose. Ich gebe ihm alle paar Minuten etwas Wasser in einer 
Spritze in den Mund und später etwas Karottenbrei, auch mit der Spritze in den Mund. Es ist schon
spät und Balu weint vor Schmerzen. Eigentlich braucht er kein Schmerzmittel aber wenn doch, darf
er alle 5 Stunden 5 Tropfen Novalgin. Nachts, noch keine 5 Stunden später gebe ich noch 3 
Tropfen CBD dazu. Balu rührt sich nicht.....

Morgens nach einer kurzen, unruhigen Nacht wieder Schmerzen.



Doch dann... Plötzlich... Balu fiept und das heißt wohl Pipi, er will raus. Also klemme ich mir Balu 
unter den Arm und gehe raus. Ich Stelle ihn ganz vorsichtig auf die Wiese und stütze ihn. Gaaaanz
vorsichtig macht er Pipi. Wieder und wieder. Dann bringe ich ihn zurück ins Körbchen. Er schläft 
bis abends. Unruhige Nacht folgt. Morgens dann beim Gassi gehen macht er ganz vorsichtig ein 
paar Schritte. Keine Schmerzen. Mittags denke ich dann, der muss irgendwie Kaka machen und 
fahre mit ihm in den Wald. Ganz vorsichtig macht er ein paar Schritte....er lahmt auf der operierten 
Seite fast nicht mehr.... mir kommen die Tränen vor Freude. Ein paar Minuten später sieht Balu 
seine geliebte Bille und er g e h t zum Wasser... es ist unfassbar.

Plötzlich merkt Balu, dass sich die operierte Seite anders anfühlt, auch Zuhause fängt er an, ein 
paar Schritte zu gehen. Unfassbar denke ich mir. Montag Stelle ich dann morgens beim Gassi 
gehen fest, dass er auf der noch nicht operierten Seite fürchterlich instabil und wackelig ist. Da ich 
sowieso zur Kontrolle zu Dr. Schrader fahre, besprechen wir das und Ende nächster Woche wird 
die andere Seite operiert.

Ich bin einfach unfassbar glücklich und dankbar dafür, dass Balu durch die Operation von Dr. 
Schrader wieder laufen kann und hoffe inständig, dass es auf der anderen Seite auch funktioniert.

Auch ist das Ergebnis der Quantenanalyse fertig und es gibt noch einiges zu tun, aber ich bin 
gerne bereit dazu und eines ist sicher: Balu und ich geben nicht auf, wir nutzen die Chance die wir 
durch die Behandlung von Dr. Schrader bekommen haben.

Hut ab!!!!!

Herzlichst, Balus Frauchen

Tierärztliches Institut für angewandte Kleintiermedizin
Tierärztliche Gemeinschaft für ambulante und klinische Therapien

-Tierärzte-

www.tieraerzte-hamburg.com

Zurück zur Hauptseite

http://www.tieraerzte-hamburg.com/
https://kritische-tiermedizin.de/

